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Auf jeden Fall! A1.1 Transkripte Videos

Lektion 1

Hallo! Ich bin Beatriz. Ich komme aus Mexiko, aus Mexiko-
Stadt. Ich spreche Spanisch und Englisch und lerne 
Deutsch. Ich liebe Kaffee.

Lektion 2 

Hallo zusammen! Ich zeige euch drei gute Tipps zum 
Deutschlernen. Mit diesen Tipps lernt ihr super schnell 
Deutsch. Los geht’s! 
Tipp Nummer eins: Mit Karteikarten lernen. Ich schreibe 
ein Wort und einen Satz als Beispiel auf die Karte – auf die 
eine Seite auf Deutsch und auf die andere Seite in meiner 
Sprache. 
Tipp Nummer zwei: Artikel mit Farben lernen. Blau für 
„der“, Grün für „das“ und Rot für „die“. 
Tipp Nummer drei: Mit Klebezetteln lernen. Ich schreibe 
den Artikel, das Wort und die Pluralform auf einen Klebe-
zettel und klebe ihn auf den Gegenstand. So lese ich den 
Klebezettel immer wieder und lerne das deutsche Wort 
schnell. So, das waren meine drei Tipps. Viel Spaß beim 
Lernen!

Lektion 3 

Hallo! Suchst du ein neues Hobby? Ich zeige dir heute die 
Freizeitaktivitäten, die unsere Uni anbietet. Du siehst jetzt 
ein paar Beispiele.  
Eine Aktivität ist das Wandern. Ich finde Wandern toll: Man 
ist in der Natur und draußen an der frischen Luft. Ich mag 
die Berge und wandere gerne in der Gruppe.  
Dann haben wir auch etwas Wilderes: Kitesurfen. Das ist 
ein extremer Sport im Wasser. Man hat ein Abenteuer und 
man macht Sport. 
Du magst keinen Sport? … Die Uni bietet auch kreative 
Kurse an. 
Zum Beispiel: Der Literatur-Club. Jede Woche liest man ein 
neues Kapitel. Dienstags trifft man sich und spricht über 
das Buch. 
Außerdem hat die Uni eine Band. Du liebst Musik? Aktuell 
sucht die Band eine Sängerin oder einen Sänger und zwei 
Leute für Gitarre und Bass. Singst du oder spielst du eins 
dieser Instrumente?  
So, ich bin schon fertig. Ich hoffe, dass du dich für die ein 
oder andere Aktivität anmeldest.  

Lektion 4 

Hallo Leute, willkommen bei meinem Vlog. Wir kochen 
heute eine schnelle Gemüsepfanne. Das Rezept ist sehr 
einfach, aber es schmeckt lecker! Wir brauchen drei 
Paprika und einen Brokkoli. Für die Soße brauchen wir 
Zitronensaft, Honig und Sojasoße. Außerdem brauchen wir 
ein bisschen Öl, Salz und Pfeffer.
Okay, los geht’s. Zuerst waschen und schneiden wir das 

Gemüse. Danach machen wir die Soße. Wir nehmen zwei 
Esslöffel Zitronensaft und verrühren den Saft mit zwei 
Esslöffeln Honig und einem Löffel Sojasoße. Wir würzen 
die Soße mit ein bisschen Salz und Pfeffer. 
Dann kochen wir den Brokkoli. Wir geben ihn in einen Topf 
mit heißem Wasser und kochen den Brokkoli eine Minute. 
Dann gießen wir das Wasser ab. 
Jetzt geben wir einen Esslöffel Öl in die Pfanne und dann 
braten wir die Paprika circa fünf Minuten an. Jetzt geben 
wir den Brokkoli und die Soße hinzu und braten alles noch 
eine Minute. 
So fertig! Jetzt kann ich essen. Zu der Gemüsepfanne 
passen Reis, Nudeln Kartoffeln oder Brot. 
Heute nehme ich einfach Brot. 
Ich trinke dazu Apfelsaft oder Orangensaft oder Wasser. 
Viel Spaß beim Kochen und guten Appetit!

Lektion 5

In vielen deutschsprachigen Städten sieht man Streetart. 
Streetart ist Kunst an Wänden, Häusern, Brücken, etc. Die 
Künstlerinnen oder Künstler sind meistens anonym. Man 
weiß nicht, wer sie sind. 
Ihre Idee ist: Alle Menschen können sich gratis auf der 
Straße Kunst ansehen. Sie soll nicht nur in einem Museum 
sein. Deswegen sieht man sie oft an Bahnhöfen oder 
neben Gleisen.  
Streetart macht graue Städte bunter und fröhlicher. 
Menschen können öffentliche Orte verzieren und schöner 
machen, zum Beispiel Cafés draußen. 
Die berühmteste Streetart-Wand in Deutschland steht in 
Berlin. Dort kann man spazieren gehen und Fotos machen.  
Streetart Künstlerinnen und -künstler verändern auch 
Gegenstände: Zum Beispiel verzieren sie Stromkästen oder 
Straßenschilder. 
In Deutschland findet man Graffitis in allen Größen und 
Farben. Manchmal sind sie auf einer U-Bahn oder auf 
einem ganzen Haus. Die Künstlerinnen oder Künstler 
sprühen Graffiti. Sie machen das oft nachts. 
Ein anderer Streetart-Trend ist das Stricken. Stricken? Ja 
genau, stricken. Bäume, Rohre und Geländer bekommen 
einen gestrickten Schal. 
Manchmal sieht man in Deutschland auch Schuh-Bäume. 
Menschen binden ihre Schuhe zusammen und werfen sie 
auf einen Baum. 
Streetart Künstlerinnen und -künstler verändern Gegen-
stände auch durch Kleben: Sie kleben zum Beispiel Sticker 
auf eine Wand oder auf Stromkästen.  

Lektion 6 

Herzlich willkommen bei mir zu Hause! Kommt herein. Ich 
möchte euch meine Wohnung zeigen! 
Meine Wohnung ist im Erdgeschoss und hat leider keinen 
Keller. Sie hat zwei Zimmer: ein Wohnzimmer und ein 
Schlafzimmer. Außerdem gibt es natürlich ein Badezimmer. 
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Wir stehen jetzt im Flur. Ja, er ist klein. Und ich finde, auch 
dunkel! Wir starten mit dem Bad.
Das Bad ist modern und hat alles, was man braucht. Wir 
gehen weiter ins Wohnzimmer!
So, das ist es. Ich finde es schön. Mein Wohnzimmer ist 
mein absolutes Lieblingszimmer. Vor allem die Couch ist 
so gemütlich! Hier lese ich oder schaue einen Film.
Ihr seht, die Küche ist auch da. Ich mag sie, weil sie so neu 
ist. Hier koche ich gerne mit meinen Freunden und hier 

essen wir dann alle zusammen. Manchmal essen wir auch 
draußen. Kommt mit! 
Hier ist meine Terrasse. Im Sommer bin ich sehr oft da. 
Dann ist es warm und ich bin Stunden hier draußen. So … 
Was noch? Ah, mein Schlafzimmer … Kommt mit! 
Hier ist es, mein Schlafzimmer! Es ist ruhig und ich schlafe 
gut. Die ganze Wohnung ist sehr ruhig, aber die Miete ist 
sehr teuer … Naja, das ist alles, das ist mein Zuhause und 
bis bald!


